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Der Mond (The moon)

Text by Emanuel von Geibel (1815-1884)
Set by Charles Tomlinson Griffes (1884-1920), Mein Herz ist wie die dunkle Nacht; (Jakob Ludwig) Felix
Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847), op. 86, #5; Hans Erich Pfitzner (1869-1949), Mein Herz ist wie die dunkle
Nacht, op. 3. #3

Mein Herz ist wie die dunkle Nacht,
      

My heart is as the dark night,

Wenn alle Wipfel rauschen;
   

when all-the tree-tops rustle;

Da steigt der Mond in voller Pracht
Aus Wolken sacht,
Und sieh, der Wald verstummt in tiefem Lauschen.

Der Mond, der helle Mond bist du:
Aus deiner Liebesfülle
Wirf einen Blick mir zu
Voll Himmelsruh',
Und sieh, dies ungestüme Herz- wird stille.
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